
Medizinische Fachangestellte 
und Angehörige anderer Medizinischer Fachberufe 
 

Medizinische-fachliche Fortbildung 

Impfen und Impfmanagement    
 
Immunsystem 

 Grundlagen der Funktion des Immunsystems  
 Schutz vor (wiederholten) Infektionen durch Immunität 

 
Impfstoffe  

 Geschichte der Impfung  
 Arten von Impfstoffen, Impfschemata, Auffrischimpfungen 
 Konsequenzen für die Lagerung und für die erwartete 

Schutzdauer  
 

Rechtliche Grundlagen fürs Impfen  
 Infektionsschutzgesetz und Ständige Impfkommission (StIKo) 

am Robert-Koch-Institut (RKI)  
 Öffentliche Impfempfehlung und Versorgungszusage 
 Paul-Ehrlich-Institut und Impfstoff-Zulassung 
 Masernschutzgesetz  
 Internationale Gesundheitsvorschriften (IGV, engl.: IHR) 

 
Impfschutz in Deutschland – was für wen? 

 Ständige Impfkommission (StIKo) am Robert-Koch-Institut 
(RKI)  

 Standard-, Indikations-, berufliche, Reise- und 
Auffrischimpfungen (S, I, B, R, A)  

 Impfkalender  
 STIKO-App 
 Andere Richtliniengeber: Biostoffverordnung 
 Empfehlungen bei Auslandsreisen 

 
Im Impfkalender erwähnte Krankheiten in Stichpunkten  

 Für alle relevant: Tetanus, Diphtherie, Polio, Pertussis, 
Hepatitis B 

 Für Kinder relevant: Rotavirus, Haemophilus influenzae B 
(HIB), Pneumokokken 

 Für bestimmte Altersgruppen relevant: HPV, Meningokokken 
C, MMR, Influenza, Zoster 

 Kombinierbarkeit von Impfungen 
 

Kostenübernahme für Impfungen  
 Privat Versicherte  
 Beruflich begründete Impfungen  
 Beruflich begründete Reiseschutzimpfungen 

 
Umsetzung der Impfvereinbarung in Westfalen-Lippe   

 Rechtliche Grundlagen 
 Abrechnung und Honorierung von Impfleistungen der 

Impfvereinbarung 
 Abrechnung von Satzungsimpfleistungen und Reiseimpfungen 

über die KV bzw. nach GOÄ 
 Verordnung von Impfstoffen über den Sprechstundenbedarf 

(SSB) 
 Verordnung von Impfstoffen bei Satzungsleistungen, 

Reiseimpfungen und bei Kostenerstattungen 
 Wirtschaftlichkeitsprüfungen im Zusammenhang mit 

Impfleistungen 

Impfstoffbeschaffung und –lagerung  
 Rezept 
 Sammel- oder Einzelbestellung?  
 Kühlung und Kontrolle der Kühlschrankfunktion 
 Kontrolle des Bestandes und der Ablaufdaten 

 
Impfleistung  

 Feststellung des bestehenden Impfschutzes (Was ist 
vorhanden?) 

 Feststellung des empfohlenen Impfschutzes (Was sollte 
vorhanden sein?)  

 Aufklärung und Einwilligung  
 Durchführung der Impfung  
 Dokumentation  
 Abrechnung  
 Information über Folgeimpfungen  

 
Praktische Übung 

 Kontrolle des Impfschutzes  
 Erstellung eines Impfplanes 
 

Umgang mit problematischen Impfpatienten, Notsituationen 
 Kollaps  
 Besondere Schmerzempfindlichkeit  
 Angstpatienten  
 Mütter als Problem – und als Hilfe 
 Laufende Antikoagulation  
 Allergischer Schock  
 Impfschäden und Verdacht darauf 
 Impfgegner 

 
Impfungen als Teil der Behandlung 

 Wundversorgung und Tetanusimpfung  
 Bißverletzung und Tollwutimpfung  
 Nadelstichverletzung und Hepatitis-B-Impfung  

 
Impfen im Team  

 Selbstverständnis als impf-förderliche Praxis  
 Kommunikation auf Homepage, am Telefon: wir impfen Sie 

gern! 
 Qualitätsmanagement Impfungen  
 Informationssysteme, z.B. zur Reisemedizin  
 Neuigkeiten erfahren 

 
 
 
 
 
 
 
 

Termin  
Samstag, 31.08.2024 
 

Uhrzeit 
09:00 Uhr – 17:00 Uhr 
 

Veranstaltungsort 
48147 Münster 



Medizinische Fachangestellte 
und Angehörige anderer Medizinischer Fachberufe 
 

Medizinische-fachliche Fortbildung 

Impfen und Impfmanagement 
 
 
Keine medizinische Maßnahme seit dem 18. Jahrhundert hat so viel Leben retten können, soviel Leid erspart 
und so viel zur Verlängerung des Lebens beigetragen wie die Impfungen! Dennoch werden auch in 
Deutschland längst nicht alle Möglichkeiten dieser bedeutsamen Prophylaxe genutzt. Wir erleben so 
schwere Infektionen mit Spätfolgen oder gar Todesfällen, die vermeidbar gewesen wären. 
 

Kompetenz im Bereich des Impfens führt zu einem Imagegewinn für die Praxis und damit zu einer 
intensiveren Patientenbindung. Dort, wo auf breiter Basis Wissen und aktuelle Informationen zum Thema der 
Infektionsprophylaxe vermittelt werden, nehmen Patienten gezielt auch Impfleistungen im IGeL-Bereich 
wahr. 
 

In dem von der Akademie für medizinische Fortbildung der ÄKWL und der KVWL ausgerichteten 
Impfseminar für Medizinische Fachangestellte wird in enger Anlehnung an das Impfseminar für Ärztinnen 
und Ärzte gezielt die Theorie und die Praxis des Impfens geschult. 
 

Dem gesamten Praxisteam kommt eine wichtige Rolle im Rahmen der Impfversorgung der Patienten zu. 
Kompetent geschulte Praxismitarbeitende tragen wesentlich zur Entlastung der Praxisinhaberin/des 
Praxisinhabers bei und können hier effektiv unterstützen. 
 
  
Wissenschaftliche Leitung 
Dr. med. Burkhard Rieke DTMH (Liv.) 
Niedergelassener Facharzt für Innere Medizin, Zusatzbezeichnung 
Tropenmedizin und Infektiologie 
Oststr. 115, 40210 Düsseldorf 
 
 
 

Teilnahmegebühren 
€ 299,00     Praxisinhaber Mitglied der Akademie 
€ 345,00     Praxisinhaber Nichtmitglied der Akademie 
€ 255,00     Arbeitslos/Elternzeit 
 
 
 

Auskunft und schriftliche Anmeldung 
Akademie für medizinische Fortbildung der ÄKWL 
und der KVWL, Postfach 40 67, 48022 Münster,  
Ansprechpartnerin: Petra Pöttker,  
Tel.: 0251 929 - 2235, Fax: 0251 929 – 27 2235,  
E-Mail: petra.poettker@aekwl.de 
 
 
 

Begrenzte Anzahl an Teilnahmeplätzen!  
 
 
           Änderungen und Irrtümer vorbehalten! Stand: 29.01.2024/Pk 
 

Nutzen Sie den Online-Fortbildungskatalog oder die 
Fortbildungs-App der Akademie für medizinische 
Fortbildung der ÄKWL und der KVWL, um sich zu 
der Veranstaltung anzumelden: 
 

www.akademie-wl.de/katalog 
www.akademie-wl.de/app 

Die Fortbildung ist in vollem Umfang auf die 
Spezialisierungsqualifikation „Entlastende Ver-
sorgungsassistentin“ (EVA) für den hausärztlichen 
Bereich anrechenbar. 


